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Feuilleton . 42)

Ei« Kampf «m das Glück.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)
Mit erregter Miene wandte Albert sich

plötzlich zu seinem Sohne :
„Rudolf / rief er , „ in meiner Selbstsucht

hätte ich Deiner bald vergessen . Ist jene Ge¬
schichte wahr , die Miriam erzählte ? Liebte
sie Dich und gab Dich für einen reichen
Freier auf ?"

Ella blickte eifrig auf .
„ O Mutter , laß mich sprechen ! " bat Rudolf .

» Miriam sprach die Wahrheit , Vater ; aber
glaube mir , sie ist nicht so sehr zu tadeln ,
wie Du denkst . Ihrer wunderbaren Schön¬
heit wurden so viele Huldigungen dargebracht ,
daß es begreiflich war , wenn sie nicht auf
mlen Glanz verzichten und das bescheidene
Heim teilen wollte , das ich ihr später hätte
meten können. Sie wurde schwer in Ver¬
suchung geführt .

"
»Ja, "

versetzte Albert Nugent , „ auch ich
sie Wöge Gott mir verzeihen !

l/Ewe Strafe ist, daß diese Stunde , die sonst
me glücklichste meines Lebens wäre , durch die

(Tageblatt)
» it amtlichem BerkündigrmgMatt für den

ARtsdrzirk Durlach.

Montag den 8 . Juni 1914.

Erkenntnis getrübt wird , daß ich selbst meines
Sohnes Lebensglück zerstörte .

"

„ Du ? " fragte Ella weich , „das kann ich
nicht glauben .

"

„ Du kennst mich nicht mehr , Ella, " ver¬
setzte er eifrig . „ Mein Herz wurde hart und
kalt, nachdem ich Dich verloren hatte ; ich wollte
es so ; fast mit Gewalt suchte ich jede wärmere
Regung zu ersticken . Ich versuchte mir und
anderen einzureden , daß Geld und Ehre allein
des Ringens und Strebens wert seien . Bei
meiner stolzen Nichte hatte ich nur zu guten
Erfolg mit meinen Lehren . O glaube mir ,
Rudolf , daß sie ihr Wort Dir brach, war
meine Schuld — ich drängte sie , eine vor¬
nehme Heirat zu schließen — ja mehr noch,
ich versprach, wenn sie nach meinem Wunsche
sich verheirate , würde ich sie zu meiner Erbin
machen. Kannst Du mir je verzeihen , Rudolf ?
Ach, daß meine erste Bitte an Dich eine solche
um Vergebung sein muß ! "

„ Dessen bedarf es nicht , Vater, " sagte
Rudolf traurig . „ Hättest Du sie auch nicht
beeinflußt , es wäre doch alles so gekommen.
Du hörtest ja selbst , was sie erst gestern sagte ;
schon nach wenigen Wochen war sie unserer ,
nach ihrer Ansicht zwecklosen Verlobung müde .
O glaube mir , lieber Vater , Dich kann kein
Vorwurf treffen . "

Redaktion , Druck und Brrlag von Adolf Dup« ,
Mittelstraße 6 , Durlach . — Fernsprecher Nr . 204

Anzeigen -Annahme bi « vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tag» zuvor erbeten .

85 . Jahrgang .
gemacht worden . Manche Boote fingen an
einem Tag 300 bis 400 Fische .

Destsches Reich.
* Berlin , 8 . Juni . An dem Kranken¬

lager des Großherzogs von Mecklen -
burg - Strelitzin einer Privatvilla im Westen
von Berlin weilen seit gestern abend die Ge¬
mahlin und der Sohn des Kranken . Um -
Mitternacht wurde einem hiesigen Blatte mit¬
geteilt , daß sich eine Wendung zur Besserung
nicht zeige.

* Berlin , 7 . Juni . Das bisherige Er¬
gebnis der Rote Kreuz - Sammlung
in Deutschland beträgt nach vorläufiger
Schätzung rund I V» Millionen Mark , wovon
auf Preußen rund 900000 Mark entfallen .
Da die Sammlung erst am 1 . Dezember ihren
Abschluß findet , ist mit einem bedeutend höheren
Gesamtergebnis zu rechnen.

Berlin , 6 . Juni . Bon 26 Teilnehmern
an der Geburtstagsfeier eines in der Schön¬
hauser Allee wohnenden Dentisten erkrankten
19 Personen . 18 von ihnen schwer. Ein fünf¬
jähriges Mädchen ist bereits gestorben . Für
die übrigen besteht indes keine unmittelbare
Lebensgefahr .

München , 7 . Juni . Der König und
die Königin haben ihrer großen Freude
über den Besuch der Tochter des Kaiserpaares
und deren Gemahl in München in einem Tele¬
gramm an den Kaiser und die Kaiserin Aus¬
druck gegeben, auf das ein in herzlichen
Worten abgefaßtes Antworttelegramm ein¬
gegangen ist .

* München , 8 . Juni . Der Herzog
und die Herzogin von Braunschweig
sind mit dem Erbprinzen um V» 11 Uhr abends
nach Gmunden abgereist .

* Mülhausen ( Elsaß ) , 8 . Juni . Die
hiesige Stadt zählt nach der Eingemeindung
von Dörnach , die gestern festlich begangen
wurde , 108 000 Einwohner und ist damit in
die Reihe der Großstädte eingetreten .

„Hat es Dich sehr unglücklich gemacht ? "
fragte Albert Nugent bekümmert .

„ Ja , Vater , das kann ich nicht leugnen ,
ich habe mich sehr unglücklich gefühlt . Doch
sorge Dich nicht um mich , ich werde mit der
Zeit vergessen lernen . Wir wollen nicht mehr
darüber sprechen .

"
Albert Nugent achtete seines Sohnes Wunsch

und schwieg über die Sache , die ihm so sehr
am Herzen lag . Er konnte Geschehenes nicht
ungeschehen machen, aber er konnte mit allen
ihm zu Gebote stehenden Mitteln danach
streben , seines Sohnes Glück zu begründen .

„ Wird meine schöne Nichte sehr unglücklich
sein, daß Du uns gefunden hast , Albert ?"

fragte seine Frau , und er antwortete fest :
„Ich glaube nicht. Wenn ich ihre Miene

gestern abend richtig deutete , so wird sie im
Gegenteil über Rudolfs gutes Glück sich freuen .
Doch dies erinnert mich , meine Schwester
wird sehr besorgt um mich sein . Willst Du
ihr schreiben , Rudolf , und sie bitten , ohne
Verzug mit Klara hierher zu kommen ? Be¬
unruhige sie nicht, sage ihr , ich sei wohl , werde
aber durch Geschäfte hier zurückgehalten.
Schreibe auch in meinem Aufträge an Lord
Norton , teile ihm mit , daß alles gut gegangen
sei und daß ich ihm bei unserer ersten Begegnung
nähere Aufklärung geben werde .

"
(F . f.)

HLgeSNLuLgkeiLen
Bade«.

Durlach , 8 . Juni . Als Geschworener
für die 3 . Schwurgerichtsperiode wurde aus
dem Bezirk Durlach Herr Webermeister Friedr .
Schwarz von Langensteinbach bestimmt .

1^. Durlach , 8 . Juni . Das am letzten
Donnerstag abend stattgefundene Turmberg -
Konzert hatte sich wiederum eines sehr guten
Besuches zu erfreuen . Es ist auch ein Genuß
und eine wirkliche Erholung , wenn man sich
nach des Tages Mühen und Arbeit einige
Stunden Aufenthalt im Freien gönnt , und
hierzu ist unser Turmberg mit den herrlich
eingerichteten Wirtschaftsräumlichkeiten des
Herrn Roß der idealste Ort am Platze . Den
Hauptanteil an dem guten Gelingen der ein¬
geführten Donnerstags - Konzerte trägt natür¬
lich unsere bekannte hiesige Feuerwehr -
Kapelle , die unter der umsichtigen Leitung
des Herrn Schumann immer bestrebt ist,
wirklich gutes zu bieten . Es ist zu wünschen,
daß die Einführung der Donnerstags -Konzerte
bestehen bleibt und aber auch gute Besuche
aufzuweisen hat .

»Q» Karlsruhe , 7 . Juni . Auf dem Fest¬
mahl , das in Konstanz aus Anlaß des Be¬
suches der Landstände stattfand , teilte der
Minister des Innern Frhr . v . Bodman mit ,
daß im Nachtragsetat die ersten Mittel ange¬
fordert werden sollen, für die Schiffbarmachung
des Oberrheins bis zum Bodensee.

18 Karlsruhe , 7 . Juni . Die Regierungs¬
baumeister des bahnbautechnischen Dienstes
werden künftig auch im Betriebs - und Ver¬
kehrsdienst ausgebildet . Zu diesem Zweck
werden sie während der Vorbereitungszeit zu¬
geteilt 2V, Monate einem mittelgroßen Stations¬
amt mit vereinigtem Dienst , 1 Monat einem
Güteramt , 3 Monate einem großen Stations -
amt , 1 Monat einer Betriebsinspektion und
V, Monat einer Werkstätteinspektion. Durch
diese Neuordnung soll ermöglicht werden , künftig

auch die Betriebsinspektionen mit technisch
vorgebildeten Beamten zu besetzen , wie dies
in Preußen schon längst der Fall ist .

A , Pforzheim , 7 . Juni . Der Ueber -
schuß an Schlachtschweineu bringt ein
Sinken der Schweinefleischpreise mit sich . Von
heute ab kostet hier das Schweinefleisch 80 Pfg .
für Braten und Koteletts und 72 Pfg . für
fette Stücke mit Schwarte und Beilage . So
billig ist hier schon seit vielen Jahren das
Schweinefleisch nicht gewesen . Die übrigen
Fleischpreise halten sich auf dem alten Stand ,
Ochsen- und Rindfleisch 92 Pfg . , Kalbfleisch
1 Mk . , Hammelfleisch 90 bis 96 Psg .

Nußloch b . Heidelberg , 7 . Juni Die
89 jährige Frau , welche wie gemeldet , am
Herdfeuer verunglückte, ist ihren furchtbaren
Verletzungen erlegen .

* Mannheim , 7 . Juni . Der groß¬
britannische Konsul in Mannheim , Kommerzien¬
rat Dr . Paul Ladeuburg , ist nach kurzem
Krankenlager heute nacht an einem Herzschlage
gestorben .

A Altschweier (A . Bühl ) , 7 . Juni . Der
22 jährige Hermann Baumann von Altschweier,
welcher am 1 . Maisonntag abends auf eine
Gesellschaft von Damen und Herren aus Bühl
mehrere Schüsse abgab und eine der Damen
verletzte , wurde vom Schöffengericht Bühl zu
5 Monaten Gefängnis verurteilt .

* Freiburg , 8 . Juni . Kardinal und
Erzbischof Dr . Hartmann von Köln traf
gestern nachmittag 6,10 Uhr mit den Dom¬
kapitularen Dr . Kreutzwald und Dr . Düster¬
wald hier ein ; er wurde am Bahnhof von
Erzbischof Dr . Nörber empfangen . Die
Weiterreise des Kardinals nach Köln erfolgt
heute nachmittag 3,37 Uhr bis Mainz , wo¬
selbst morgen der offizielle Empfang durch eine
Deputation der Erzdiözese Köln stattfindet .

8 Vom Bodensee , 7 . Juni . In den
letzten Tagen sind in der Höhe von Langen¬
argen wahre Massenfänge an Felcheu



Lesterreichische Monarchie .
Oedenburg (Ungarn ) , 6 . Juni . Bis heute

mittag war es der Gendarmerie noch nicht
gelungen , den Bauernburschen Tomsics , der
von dem Kirchturm der Gemeinde Hoeflany
aus herabschießt , festzunehmen . Die Gendar¬
merie hat in gedeckten Stellungen den Turm
umzingelt , doch können die Gendarmen nicht
auf den Turm gelangen , weil eine sehr hohe
schmale Treppe hinausführt und jeder , der
hinaufsteigen würde , von Tomsics unbedingt
erschossen würde . Tomsics hat insgesamt etwa
200 Schüsse abgegeben , 2 Personen getötet ,und 14 verwundet . Der Altar und die Heiligen¬
bilder sind durch die Schüsse vollkommen zer¬
stört . Heute früh rief Tomsics : „ Gut , daß
Ihr mich schlafen ließet . Jetzt habe ich neue
Kraft . Heute wird es ein großes Blutbad
geben . Wenn meine letzte Patrone verschossen
ist , werde ich mich selbst töten "

. — Auch heute
feuerte Tomsics wieder Schüsse ab . Die Ver¬
mutung , daß Tomsics geistesgestört sei ,
erscheint unhaltbar . Ihr widerspricht die
Art und Weise , wie er den Plan vorbereitet
hat , daß er über 300 Patronen gekauft und
daß er , wie es scheint , Vorräte an Lebens¬
mitteln auf den Turm geschafft hat .

Oedenburg , 6 . Juni . Die Festnahme
des Bauernburschen Tomsics , der sich im
Kirchtum der Gemeinde Höflany verbarrikadiert
hatte und von dort aus auf jeden erwachsenen
Menschen schoß, »nachte große Schwierigkeiten .
Nachdem die Gendarmerie in den Mittags¬
stunden den Turm umzingelt hatte , eröffnete
sie ein heftiges Feuer auf den Kirchturm , auf
dem sich der Massenmörder aufhielt . Dann
trat der Pfarrer des Ortes vor und forderte
Tomsics auf , sich zu ergeben . Tomsics er¬
schien darauf in der Kirchentür und man rief
ihm zu : „ Hände hoch ! "

, worauf er sich ohne
Widerstand ergab . Man fand bei ihm
eine geladene Browningpistole mit 7 Patronen
und in den Taschen noch weitere 30 Patronen .
Im ganzen sind 3 Personen getötet und
19 verwundet worden .

Frankreich .
Paris , 6 . Juni . Infolge der durch die

Frage der 3 jährigen Dienstzeit hervorgerufenen
unüberwindlichen Schwierigkeiten hat Viviani
auf die ihm übertragene Kabinettsbildung
verzichtet und den Präsidenten Poincars von
diesem Entschluß verständigt . In der Beratung ,
welche Viviani mit seinen Kollegen hatte ,
konnte eine Einigung über die Formel betr .
die Haltung gegenüber dem Treijahrgesetz
nicht erzielt werden .

* Paris , 7 . Juni . Jean Dupny hat das
Anerbieten abgelehnt , das Kabinett zu bilden
und dem Präsidenten Poincars geraten , das
Senatsmitglied Peytral damit zu beauf¬
tragen . Poincars berief Peytral zu sich .

* Paris , 7 . Juni . Peytral hat den
Auftrag ab gelehnt , das Ministerium
zu bilden .

* Paris , 8 . Juni . Die Entscheidung des
Präsidenten Poincars den Senator Ribot
mit der Bildung des Kabinetts zu betrauen ,
wird von der gemäßigt republikanischen und
konservativen Presse , sowie von den Briand
nahestehenden Blättern mit lebhafter Be¬
friedigung ausgenommen .

Italien .
Rom , 5 . Juni . Nach einer Meldung

des „ Osservatore Romano " ist laut Beschluß
der Kongregation vom 1 . Juni das Werk
von Theodor Wacker „ Zentrum und
kirchliche Autorität " (Essen 1914 ) aus den
Index gesetzt worden .

* Neapel , 8 . Juni . Ein furchtbarer
Wolke nbruch richtete in der Stadt und ihrer
Umgebung großen Schaden an : 13 beim
Kanalbau beschäftigte Arbeiter wurden von
den Wassermassen überrascht ; 5 konnten von
der Feuerwehr geborgen werden , die anderen
8 wurden ins Meer hinausgespült und ertranken .

* Mailand , 8 . Juni . In der Nacht
zum Sonntag platzte in einer Tribüne , die
aus Anlaß der gestrigen Truppenparade für
die Behörden errichtet worden war , eine aus
einer starken Flasche angefertigte Bombe .
Man glaubt , daß die Bombe von Anarchisten

gelegt und bestimmt war . bei wr Parade zu
platzen . Durchjden während der Nacht herrschen¬
den Sturm wurde sie umge morsen und vor¬
zeitig zur Explosion gebracht .

Tsrn 8 . Mhkslsg des Kutsche» Zollnermisttt-
bm-ks in Misch.

Begünstigt vom schönsten Pfingstwetter ,
fanden sich die Kollegen aus Norden , Süden
und Westen des Reiches in Durlach ein , um ,wie alle Jahre , einige Tage beisammen zu
sein und , teils in ernster Beratung , teils im
fröhlichen Verkehr mit den Kollegen zu ver¬
leben . Den Kollegen aus dem Osten des
Reiches mar es bei der großen Entfernung
des Festortes und den init dieser Reise ver¬
bundenen Kosten leider nicht möglich , in Dur¬
lach anwesend zu sein . Das wird aber in Zu¬
kunft anders werden , denn der diesjährige
Bundestag hat beschlossen , künftig den von
den Bezirksvereinen gewählten Delegiertendas Reisegeld zu vergüten , damit jeder Verein
Gelegenheit hat , durch Delegierte vertreten
zu sein .

Dis Erwartungen , mit denen die Dele¬
gierten nach Durlach kamen , waren allgemein
nicht sonderlich hoch gestellt , denn jeder wußte ,
daß der Durlacher Bezirksverein noch sehr
jung und nicht gerade reich an Mitgliedern
ist . Um so angenehmer sind die Teilnehmer
von dem überrascht gewesen , was der Verein
unter Führung seines Vorsitzenden , Obermeister
König - Durlach , zustande gebracht und den
Kollegen geboten hat .

So ist es gekommen , daß der diesjährige
Bundestag nicht nur die Erwartungen ganzbedeutend übertroffen hat , sondern sich den
bisher abgehaltenen Bundestagen ohne jede
Einschränkung würdig zur Seite stellen kann .

Mag dies nun auch zum größten Teil den
Bemühungen des Kollegen Kö nig zuzuschreiben
fein , so kommt doch dazu , daß sich in einem
kleinen Ort der Verkehr der Kollegen unter¬
einander mehr konzentriert und auf das am
Orte Gebotene beschränken muß , während eine
große Stadt naturgemäß zu viel Abwechslungs¬
möglichkeiten bietet , um das Interesse der
Teilnehmer nur auf den Kernpunkt der Sache
zu konzentrieren .

So begann die Tagung bereits am Sams¬
tag den 30 . Mai in dein schön geschmückten
Saale der Festhalle mit einem Begrüßungs¬
kommers , welcher bei den Klängen der lustigen
Weisen der vortrefflichen Durlacher Feiier -
wehrkapelle den zugereisten Kollegen Gelegen¬
heit gab , sich mit den süddeutschen Kollegen
bekannt zu machen und alte liebe Bekannt¬
schaften zu erneuern . Die Vorträge eines sehr
gut geschulten Solo - Männerquartetts sorgten
fürdie nötige Abwechslung imKonzertprogramm ,und sô verlief schon dieser erste Abend in
bester Harmonie . Miau trennte sich aber be¬
reits kurz nach Mitternacht , denn die meisten
Kollegen waren durch die Reise ermüdet und
suchten in ihren Herbergen Stärkung für die
am ersten Psingsttag beginnenden Beratungen .

Vor Eröffnung des Bundestages , die am
1 . Pfingstfeiertag früh um 11 Uhr vor sich
ging , hatte man Gelegenheit , die in den
Seitengalerien des Festsaales untergebrachte
„ Ausstellung für Gießereibedarf " einer Be¬
sichtigung zu unterziehen und fand hier so
manches , das der Beachtung der Fachleute zu
empfehlen ist . Gerade die

'
Tatsache , daß sich

die Ausstellung nur auf Gießereibedarfs -
Materialien beschränkte , dürfte für die Aus¬
steller und Besucher von Wert und Vorteil
gewesen sei »». Auf den großen Ausstellungen
wird das Interesse stets mehr vor» den maschi¬
nellen Vorführungen in Anspruch genommenund von den unscheinbaren kleineren Objekten
abgezogen . Aber gerade die letzteren ver¬
dienen umsomehr Beachtung , weil von ihnen
vielfach das Gelingen der Arbeit abhängt .

Kollege König eröffnete gegen 11 Uhr die
Tagung mit Begrüßung der Ehrengäste , Herrn
Bürgermeister Dr . Reichardt . Herrn Amt¬
mann Fischer , Herrn Direktor Bruun der
Gritzner Akt .-Ges . und die Herren Direktor
Humperding und Schaber der Badischen

Maschinenfabrik A'. - G . vormals Sebvld u . Co .Er hieß die Erschienenen herzlich willkommen
und übergab das Präsidium an den Bundes¬
vorsitzenden , Kollegen H . Meier - Hannover .

In seiner von Herzen kommenden und zu
Herzen gehenden warmen und kernigen Weise
entbot auch er den Anwesenden den Will¬
kommensgruß und Dank des Bundes und ent¬
wickelte in schlichter aber wohldurchdachter
Rede die Zwecke und Ziele des Bundes .
Cr schloß seine Rede wie üblich mit einem
Hoch auf den Landesherrn und auf den
deutschen Kaiser , in welches die Festversamm¬
lung begeistert einstimmte .

Nach dem Bundesoorsitzenden ergriff Herr
Bürgermeister Dr . Reichardt das

'
Worü zueiner herzlichen Begrüßung der aus nah und

fern herbeigeeilten Delegierten und hieß sie
in Durlach willkommen . Er sprach seine
Freude und Genugtuung darüber aus , in dem
deutschen Formermeisterbund endlich einmal
eine Fachvereinigung kennen zu lernen , die sich
klugerweise aller politischen Bestrebungen ent
hält und als Hauptziel die technische Fort¬
bildung ihrer Mitglieder verfolgt . Er wünschte
dem Bunde eine gedeihliche Weiterentwicklung
und sprach die Hoffnung aus , daß auch der
deutschen Industrie sein Wirken zur Förderung
dienlich sei und bleibe .

An seine Rede schloß sich ein Rundgang
durch die Ausstellung unter Führung des
Kollegen König . Die Beratungen konnten
nach 12 Uhr ihren Anfang nehmen , mußten
aber bereits um ' ,ü2 Uhr wieder unterbrochen
werden , um der Einladung zum Festessen
Folge zu leisten , das die Teilnehmer bei der
vorzüglichen Tafelmusik der Feuerwehrkapelle
bis 3 Uhr beisammenhielt . Nach dem Fest¬
mahl traten die Delegierten wieder zur Be¬
ratung der Anträge zusammen und haben bis
6 Uhr manche lebhafte Debatte zum Wohle
des Bundes durchgeführt .

Inzwischen hatten sich aus Süddeutschland
viele Kollegen zum Besuch des Bundestages
eingefunden und im Festsaal versammelt , wo
drei hochinteressante Vorträge mit Lichtbildern
gehalten wurden . Es sprach Herr Oberingenieur
W . Caspary über „ Sandstrahlgebläse "

. Herr
Ingenieur Hammer über „Saudaufbereitung "
und Kollege Provatzek Düsseldorf über eine
neue Kasten Weudevvrrichtung und praktische
Vorzüge . Ein fröhliches Bankett hielt die Teil¬
nehmer nach den Vorträgen noch einige Stunde »
bei vorzüglicher Tafelmusik der Fenerwehr -
kapelle beisammen .

Der zweite Festtag begann bereits früh
8 Uhr mit einer hochinteressanten Besichtigung
der ausgedehnten Werkstätten der Badischen
Maschinenfabrik und Gießerei vorm .
Sebold L Reff A . -G , Durlach , unter Führung
der Herren Direktoren , Ingenieure und Meister
des Werkes . Wir hatten da Gelegenheit , nicht
nur die interessantesten Gießereimaschinen und
Anlagen im Betrieb vorgeführt zu sehen , sondern
auch die von der Firma gebauten Spezialitäten
für Ledcrbearbeitung und Zündhvlzfabrikativn
nahmen das vollste Interesse der Teilnehmer
in Anspruch . Diese Besichtigung schloß gegen
1 Uhr mit einem von der Werkleitung den
Teilnehmern angebotenen Frühstück , welchem
auch Herr Bürgermeister Dr . Reichardt und
Herr Stadtbaumeister Hauck beiwohnten . Nach
mittags 3 Uhr traten die Delegierten zur Fort
setzung der Beratungen zusammen , die gegen
7 Uhr ihren Abschluß fanden und zur Zu¬
friedenheit der Teilnehmer verliefen .

Der dritte Feiertag vereinte den größten
Teil der Kollegen noch zu einem Ausflug nach
Speyer , wohin die Direktion der Frank
furter Maschinenbau A . - G . vorm . Po -
korny L Wittekind - Frankfurt a M . zur Be¬
sichtigung ihres neue »! Gußwerkes eingeladeü
hatte . Der nächste Bundestag findet als
lOjähriges Stiftungsfest 1916 in Hannover statk

Anfrage .
Durlach , 7 . Juni . Wie kvmittt es , daß

dieses Jahr die Almend auflage von 34
41 H auf 35 - B 89 H in die Höhe ge¬
gangen ist ? Um gefl . Aufklärung , wird höfl .
gebeten .

'
. . . . - X . .



: 1

Bcrteichnis »er Liegen,chastskäufe in den Monaie » Januar nnd Februar 1S14 ,
" sofern die « eteiliglcn di- Uuterlaffung der Veröffentlichung nicht beanlragt habe».

Größe , Sulturart und Gewann

n Wiese im Rebstock
a Wiese im Ortsetter am Pflaster
» Bauplatz auf dem Lohn
n dto
» Acker im obern DechantSberg
u Acker an der Ettlingerstraße
» Garten in - den Jmbergärten
n Acker in den Kastenäckern
a dto
» dto .
n Weinberg und Acker im Kaisersberg
n Laus Amalienstraße 29
i> Garten an der großen Gaß , Leit - und

Plattgrabeu
» Garte » ebenda
s Acker im Bergfeld
s Weinberg im untern Lichtenberg
» dto .
r Acker in der außer » Höhe
a Wirse aus der untern Hub

» Acker in der Beun
i! dto .
n dto .
o Garten zwischen der langen Gaß nud

der großen Salzgaflc
z Garten in den Jmbergärten
u Acker mittlere Hcrichenheiden
«> Acker und öder Rain im Roscngärtle
a Acker ebenda
r Acker auf den Listen
a Garten zwischen der landen Gaß und

der großen Salzgaffe
12 . 8U a Tamm bei dem Ziegellvchersteg , im

Tiergarten und zw . den Gräben
Wiese aus der Breit
Acker im Hintersgruud

19.79
SO,4t

4,8 l
3,44

19,7l
12,39

b,U
10,27

7,85
1J >

23 .33
5,52
4,75

8,78
24,12

2,73
2,68
6,Sl
8,32

2 .57 -
5 01

40,33
4,47
9 .5,-.>
402

16.59
39 .53
15.57 a Acker i » ! Bergseld

Werkäufer . Käufer . Preis

Amolsch Georg Jakob , Brunnemn . Ehesr , Blankenloch

LandesfiskuS . Eisenbahnverwaltung
Selter Andreas und Wilhelm , Bauunternehmer , Aue

Dieselben
Weiler Karl Wilhelm , Landwirt hier
Kämmerer Karl Heinrich . Küblermsisters Er ' en hier

Hertenstein Karl , Kanzleidieners Witwe , Karlsruhe

Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken in Berlin

Kumm Ludwig Gottfried . Fabrikarb . Ehel , Grötzingen

Schmidt Magdalena , Büglerin , Grötzingen
Stadkg - meinde Dariach
Legler Friedrich , Privatier hier

Derselbe
Derselbe
Order Karl Christian , Gemchegärtner hier
Becker Max jg , Fabrikarbeiters Ehe ! ., Grötzingen
Dieselben
Better August , Schreiners Ehefrau hier
Renz Heinrich , Archrtekrs Wtw ., Karlsruhe , u . Kruder

!.« urz Adolf , Bäckers Ehefrau , Grötzingen

Heidt Karl , Zeugschimeds Ehefrau hier
Schanz Johann , Kaufmann hier
Meyer August , Fabrrkschlossers Eheleute , Grötzingen
Kirchenbauer Friedrich , Architekt , Karlsruhe
Derselbe
Stix Heinrich , Maurermeisters Eheleute , Aue

Kayser Wilhelm alt , Schlosser hier
Burggros Reichert , Landwirts Wtw , Grötzingen , und

82 Genossen
Rausch Adolf , Bäckermeisters Wtw , Hagsfeld
Kiefer Heinrich Jakob , Landwirt hier
Derselbe

Nagel Johann Wilhelm , Chorsänger , Karlsruhe
Zoller Karl , Landwirt hier
Kaiser H ., Stemmler P ., beide Bauunt , Aue , je Vs
Krieger Wilh . Christ ., Bauunt . Ehel ., Grötzingen
Bacher Karl , Schneidermeisters Eheleute hier
Hornung Alfred , Bauunternehmer hier
Gerhardt Max , Zimmermeisters Eheleute hier
Großh . Domänenärar
Dasselbe
Dasselbe
Helmle Heinrich , Architekt , Karlsruhe
Legler Wilhelm Philipp , Ingenieur hier

Legler Wilhelm , gen . Friedrich , und Legler Ludwig ,
Maschinensabrikanrcn hier , je Vs

Oedec Karl Philipp . Zimmermann hier
Becker Adolf , Fabrikschlossers Eheleute , Grötzingen
Becker Friedrich , Fabrikschlossers Ehesr ., Grötzingen
Theurer Kar '

, Werkmeisters Ehefrau hier
Postweiler Karl August , Landwirts Eheleute , Aue

Krieger Philipp Jakob . Bauunternehmers Ehel . hier

Cramer Heinrich , Magaziniers Eheleute , Karlsruhe
Gerhardt Max , Z -mmermeisters Eheleute hier
Kunzmann Wilhelm , Fabrikarbeiter , Grötzingen
Süsse Otto , Kammermusiker , Karlsruhe
Derselbe
Kleue - t Karl , Bürgermeisters Eheleute , Aue

Lerch Karl Wilhelm , Weißgecbers Eheleute , hier

Stadtgemeinde Durlach
Maier Karl Friedrich , Schweinezüchters Ehel ., Hagsfeld
Kuppinger Kail Fr, , Landwirts Ehel , Hohenwettersb .
Röll Gustav , Lcmdwiits Ebel ., Hohenwettersbach

250
2 041
3 848
2 752
1 000
1 239
2 300
1027

525
111

9 332
28000

2 500
600
180
100
745
200

570

500
1200

70
986

1151

925

1 263 . 40
830
700
400

Amtliche Bekanntmachungen .

Die Erlassung einer Wahlordnung für
die Vertreter der Arbeitgeber und
Versicherten im Ausschuß der Lan -
desversicheruvgsanstalten betr .

Für die Wahl der Versicherungsvertreter
-als Beisitzer des Versichernngsamts Durlach
sind folgende Vorschlagslisten beim Bersiche -
rungsamt eingegangen :

I . Arbeitgcbrr.
Vorschlagsliste

1 . Widmann Jakob , Gipsermeister , Turlach .
2 . Krieger Philipp Jakob , Maurermeister

in Durlach .
3 . Braukmann Johs . Herm . , Prokurist i . Fa .

Gust . Genschvw u . Cie . A .G . , Durlach .
4 . Heep Ferdinand , Prokurist i . Fa . Ma¬

schinenfabrik Gritzner A .G . , Turlach .
5 . Voit Siegfried , Fabrikant in Durlach .
6 . Eckhardt Heinrich , Gutspächter in Hohen¬

wettersbach .
7 . Dr . Engler Adalbert , Chemiker und Fa¬

brikleiter in Durlach .
8 . Silber Ludwig jr . , Direktor in Durlach .
9 . Bull Karl , Maler in Durlach .

10 . Bruun Thorwald , Direktor in Durlach .
11 . Schaber Wilhelm gen . Aug . , Direktor in

Durlach .
12 . Trumpp Karl , Kaufmann in Durlach .
13 . Zoller Karl , Landwirt in Durlach .
14 . Höfel Karl , Maurermeister in Durlach .
15 . Weißer Wilhelm , Prokurist i . Fa . Leder¬

fabrik Durlach Herrmann u . Ettlinger in
Durlach .

16 Fießler Friedrich , Fabrikant in Grötzingen
17 . Falk David , Fabrikant in Durlach .

'

18 . Eglau Max jr . , Direktor in Durlach .
II . Versicherte.

s . Vorschlagsliste .4 :
1 . Stepper Daniel , Schlosser bei Gritzner ,

wohnh . in Aue .
-2 . Meier Philipp , Fabrikarbeiter bei Gritzner ,

wohnh . in Aue .

Marktpreise .
, JF ? Schweineschmalz I . - , Butte :
s » ! *0 Mick E :er O.W . 20 Lite ?« auoffeln ^ Vf .40 , zq k? Heu ^ I60

^ Mk » stsph ^ 3 75 , SV Ix sonst
^ ^ 0 . 4 Sicr Bnckenbslz Gor da«

^ »0 .- - , 4 I,er Tanuen
«« W .- . 4 ^ Forlenholz ^ 40 .- .

Lurlach , DI »!:, 1914 .
Däs BärgervulüersM .

3 . Rombach Anton , Lakier bei Gritzner ,
wohnh . in Durlach .

4 . Kraut Friedrich , Fabrikarbeiterbei Gritzner ,
wohnh . in Hohenwettersbach .

5 . Treß Karl , Gutsaufseher bei Gutsver¬
waltung Hohenwettersbach .

6 . Metzger Ludwig , Aufseher bei Gutsver¬
waltung Hohenwettersbach .

7 . Hemmerich Martin , Arbeiter bei Gnts -

verwaltnng Hohenwettersbach .
8 . Maier Friedrich , Dreher bei Genschvw

u . Co . , wohnh . in Aue .
9 . Störk Josef , Schlosser bei Gritzner ,

wohnh . in Durlach .
10 . Knoch Fabian , Maschinenformer bei

Gritzner , wohnh . in Durlach .
11 . Köbel Heinrich , Stanzer bei Gritzner ,

wohnh . in Durlach . .
12 . Pfau Julius , Schleifer bei Gritzner ,

wohnh . in Durlach .
13 . Paul August , Orgelbauer bei Voit nnd

Söhne , wohnh . in Turlach .
14 . Kern Franz , Schmied bei Gritzner , wohnh .

in Turlach .
15 . Doll Roman , Fabrikarbeiter bei Sebold ,

wohnh . in Slupferich .
16 . Kaiser Josef , Mechaniker bei Mall in

Berghanscn , wohnh . in Gerghausen .
17 . Schüchtle Wilhelm , Heizer bei Margarine¬

werke , wohnh . in Durlach .
18 . Billmann Josef , Schleifer bei Gritzner ,

wohnh . in Durlach .
b . Vorschlagsliste Ist

1 . Flohr Friedrich , Expedient bei Geck n .
Co . Karlsruhe , wohnh . in Durlach .

2 . Steidinger Karl , Zimmcrmann bei Zim¬
mermeister König , wohnh . in Durlach .

3 . Benders Theodor , Lederarbeiter bei Herr
mann u . Ettlinger , wohnh . in Durlach .

4 . Benz Friedrich , Schlosser bei Bad . Ma¬
schinenfabrik Durlach , wohnh . inGrötzingen .

5 . Kurz Wilhelm , Bohrer bei Gritzner , wohnh .
in Grötzingen .

6 . SpindlSr Eduard , Metallschleifer bei
Gritzner , wohnh . in Durlach ._

Kill MÜdl . Ammer ! MMierLes Murmer
mögt . in freier Lage . sofort . zu rnit freier Aussicht auf den Thurm -
mielen gesucht . Offerten unter bergsofortoder später zu vermieten .

7 . Hirschauer Jakob , Verbandsbeamter bei
Metallarbeiterverband Karlsruhe , wohnh .
in Durlach .

8 . Weiß Leopold , Polierer bei Gritzner ,
wohnh . in Durlach .

9 . Menzel Berthold , Fabrikarbeiter bei
Gritzner , wohnh . in Durlach .

10 . Grüninger Wilhelm , Werkmeister bei
llnterbcrg u . Helmle , wohnh . in Durlach .

11 . Dietrich Alfred , Schlosser bei Genschvw »
u . Co . , wohnh . in Durlach .

12 . Marzenell Otto , Schlosser bei Unterberg
n . Helmle , wohnh . in Durlach .

13 . Baudendistel Karl , Lederarbeiter bei Herr -
mantt u . Ettlinger , wohnh . in Durlach .

14 . Süß Hermann , Dreher bei Bad . Ma¬
schinenfabrik , wohnh . in Stafforth .

15 . Wolf Heinrich , Bierbrauer bei Brauerei
Eglau , wohnh . in Durlach .

16 . Langenstein Otto , Schreiner , wohnh . in
Durlach .

17 . Scheidt Ludwig , Fabrikarbeiter bei Gritzner ,
wohnh . in Grötzingen .

18 . Grether Gottlieb , Bierbrauer bei Brauerei
Eglau , wohnh . in Aue .

Da seitens der Arbeitgeber nur eine
Vorschlagsliste eingereicht wurde , so findet bei
diesen keine Wahl statt . Die oben unter
Ziffer l verzeichnctcn Personen gelten daher
als gewählt und zwar die unter Ziffer 1 — 8
aufgefnhrten Arbeitgeber als Beisitzer , die
unter 7 - 18 genannten als Stellvertreter ,

Die Wahl bei der Gruppe der Ver¬
sicherten findet am SamStag den 2 « . Vs .
MtS ., vorm . I I r I2 Nhr , im Geschäfts¬
zimmer Nr . 2 des Großh . Bezirksamts hier statt .

Den wahlberechtigten Vorstandsmitgliedern
der Krankenkassen ist hierzu besondere Ein¬
ladung zngegangen .

Durlach den 3 . Juni 1914 .
Gr . Bez .Amt — Vers .Amt .

Der Wahlleiter :
- Fischer .

L. flerten unter
Nr . 261 an die Exped . d . Bl .

1 Morgen Heugras
ist zu verkaufen .

Friedr . Meier , Ettlingerftr. 9s . j

Auf Wunsch können auch 2 mem -
andergehende Zimmer abgegeben
werden ._ Vlumenftr . 13 .

, Einige Zentner Stroh , sowie
! Dickrüdrnsetzlinge zu verkaufen

Äerrenstrsßc 23 .

Z » kanse » gesucht :
Klapp - Sportwagen mit Dach
Offerten mit Preis unter Nr . 262

'

an die Expedition d . Bl .
Per ! . W zs vemWü

'
Schöne 2 Zimmerwohnung mit

Küche , Keller und Speicher S Lold -
straße 20 . 4 Stock Näheres bei

K LenZler , Lammstr 23 .



_ Die Wäsche -Annahme der Sragenivascherei Schsrpp Karlsruhe befindet sich noch
Herrenstraße 8 hier »ei Tapezier Kreiikmünii .

-HM
AmmiliMmea

6ut

Morgen Dienstag abend Vr9 Uhr
ZchMIWlllM«

sämtlicher Abteilungen in der städt .
Turnhalle . Pünktliches Erscheinen
aller am Schauturnen Teilnehmen¬
den ist dringend erwünscht.

Der Turnwart.

Samstagden 13.Juni,abends
V,9 Uhr findet im Vereinslokal
zum »Pflug "

VittltijihrsverslllniulW
mit Rechnungsablage über das
50jährige Stiftungsfest statt .

Um regen Besuch der Ehren -,
aktiven und passiven Mitglieder er¬
sucht dringend

Der Vorstand .
Dienstag abend V»9 Uhr :

8iA Lx8lun «le .

Männer - GrsaWmin
Unseren Ehren - , passiven und

aktiven Mitgliedern , sowie den
sonstigen Teilnehmern , welche sich
am Ausflug nach Heilbronn rc.
am kommenden Sonntag beteiligen,
zur Nachricht, daß ein Extrazug
bestellt ist und die Fahrt für hin
und zurück pro Person 2,70 ^
beträgt . Anmeldungen können noch
bis kommenden Donnerstag abend
stattfinden . Das Fahrgeld für die

'aktiven Mitglieder wird in der
Singstunde erhoben , von den Ehren -
und passiven Mitgliedern durch den
Diener abgeholt , alle andern Teil¬
nehmer haben ihr Fahrgeld bis
längstens Donnerstag abend an
den 1 . Vorstand Emil Pfistner
zu entrichte» . Ab - und Rückfahrt
wird noch durch das Wochenblatt
bekannt gegeben.

Den Sängern zur Kenntnis , daß
die Singstunde morgen Diens¬
tag abend stattfindet .

_ Der Vorstand
steuographm - Verein

Stolze - Schrey .
Morgen , Dienstag , findet im

Vereinslokal
Wonatsver s^rnrnkuncl

statt und bitten wir in Anbetracht
der wichtigen Tagesordnung um
vollzähliges Erscheinen.
_ Der Borband

Hine rasche Wirkung
erzielte ich durch Anwendung von Obcr -
meyer ' s Med -Herba - Seife bei weiiiem
lästigen und quäleuden

Kautjucken .
Krau Eramer in R ueelrbach. Serba -
« etfe » St . 50 Pf , »v «/. verstärkte «
Präparat 1 Mk Zur Nachbehandlung
P «rba »Er «meä Tube 75 Pf . Äiasdose
Mk. 1 .50 . Z. h i. d. Apotheke « , sowie
in der Adler- Drogerie August Peter .

von einzelner Dame
« vdUk -Ul (Witwe) 2-Zimmer -
Wohnnng in ruhigem Hanse per
1 Oktober . Offerten unter Nr . 263
an die Expedition dieses Blattes .

Frau sucht Beschäftigung im
« aschen « . Putzen . Zu er¬
fragen in der Exped . d . Bl .

Für die herzliche Teilnahme an dein
schweren Verluste meiner lieben Frau , unserer
treubesorgten Mutter und Großmutter

GHristina Aoschert
geö. Schleicher

sprechen wir auf diesem Wege unfern innigsten Dank aus .
Ganz besonderen Dank den Krankenschwestern im

hiesigen städtischen Krankenhause für die liebevolle Pflege ,
die sie ihr in den letzen Lebensstunden erwiesen haben.

Dur lach den 8 . Juni 1914 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Ltsrl 8v8 « !» «; rt

^ vr .
oilvmt «seilt 8 . üle ärrtllede

^ l 'ätigkeil vieäer suk. ^

Alle Magen - und Darmleidende , Zuckerkranke , Blut -
arme usw ., essen , um zu gesunden, das echte Kasseler

Simonsbrot ,
versehen mit Streifband und schwarz -weitz -roter Schutzmark«
Stets echt und frisch zu haben bei

Oskar Gorenflo. Durlach
Morgen (Dienstags früh :

Kesselsteisch.
- MH« Der »nd Kmbeimjikße .

und hausgemacht « Bratmürst « .
HP . zur Ponne

Mehr als

2O0VV
empfehlen und verordnen

Hafernahrung für Magen - und Darm¬
kranke , Blutaime , Bleichsüchtige, Zucker¬
kranke , Wöchnerinnen u . Rekonvaleszenten .
Kein anderes Haferpräparat übertrifft an
Wohlgeschmack, Nährwert , Leichtverdau
lichkeit u . schneller, einfacher Zubereitung

« u,I . Avil ' »

vs .kvriAS .rk .
Von nur allerbestem , gereinigtem Hafer
hergestellt, ist i) r Rud . Weil 's Hafermark
felbstvrrständlich auch ein vorzügliches
Blut und Muskeln bildendes Krastnähr-

mittel für Gesunde jeden Alters .
Gebrauchsvorschrift auf den Paketen .

Pfund . Paket 52 H . Allein zu haben in der
Mr - Äs-erie Aua . Peter.

8MmsMöchi»M
Morgen wird

arschlachtet .
Morgen Dienstag

wird geschlachtet .
Ghr Mer ; z K inne

Daselbst wird auch Schweine¬
schmalz abgegeben.

liellMMMlVilkW .
Kirchstr . 13 — A,t. ISS.

Morgen Dienstag

SDllWS .
> PH Wchtt . M-kger und Ritt .

KlMll WlHttki !
Bei sauberer Ausführung St . 5 -H ,
Vorhemd 10 Manschetten Paar
8 -^ . Auch andere Wäsche wird
angenommen .

Wilhelmstratze 11, 4 St

IdLt ksrd

mit osn
ecbteri

^
Usn desebte »ul 0en PLcle-

mit Xro »« u. lo. ttrm in
,>v«»eri>dt»il>r .. w»t»eu.

Morgen Dienstag frische

stbcr - « . Griklieilwmftk
irir

Ein junger
roxlorrlor ,

weiß mit schwarzen Flecken , hat
sich gestern verlaufen . Abzugeben

Gasthaus zum Adler.

Durlach.
3WW - Nkkl! !MlIW.

Mittwoch den 10. Juni1914, nachmittags 2 Uhr , werde
ich in Durlach , Weingarterstraße 46,
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswegeöffentlichversteigern :

1 Sekretär , 1 Spiegel , 3 Fässer,
1 Dezimalwage , 1 Hahn und
20 Hühner , 110 Sack Sack¬
kalk , 50 Sack Gips , versch .
Reste Ocker , Braun , Grün
und Zement , sowie 1 Faß ca .
200 hss Zement , 150 Pakete
Gipserstifte , 1 Rolle Rabitz,200 Gipsdielen , 100 Bund
Gipserlatten und 50 Bund
Rohrmatten .

Durlach , 6 . Juni 1914 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .
Schöne 2 - Zimmerwohnung an

kl . ruh . Familie auf 1 . Juli zu
vermieten Hauptstraße 8 .

Eine freundliche 2-Zimmer -Woh-
nung mit sämtl . Zubehör ist an
eine ruhige Familie auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres

Herrenstraße 27 II
Wohnung von 2 freundliche»

Zimmern mit sämtl . Zubehör ist
auf 1 . Juli oder später zu ver¬
mieten . Näheres

Miihlstratze 1, 2 Stock
W0hk- M ElWsjilUINtt,

gut möbliert , elektr . Licht und Bad ,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Hauptstraße 8V im Laden
Möbliertes Ummer

an einen Arbeiter zu vermieten
Pfinzstr. 17, Laden.

i ». Rindfleisch Pfd . 90 -H
Kuhfleisch 60 ,,

Schweinefleisch :
Bauchlampen Pfd 70 ,,
Koteletts « . Brate« „ 84 „

empfiehlt
ML-rSOFsF

? elterstraße 10.

Wilchschweine
zur Zucht und
Mast , hat fort¬
während abzu-

L geben
K«hu »« in «zuehter « i Hagsfeld ,

Friedrich Maier .

zrilchmiliheM gute Koh
mit 3 . Kalb , sowie eine schöne
weiße hornlose Ziege zu verkaufen
bei Jakob Kleiber , Thomashos .

Wohunngs - Gesuch.
Auf 1 . Juli wird eine 2- oder

3 - Zimmerwohnung zu mieten ge¬
sucht . möglichst parterre . Zu er¬
fragen in der Exped . d . Bl ._

völlmii
Sweater von Baseltorstraße bis
Bergwald . Abzugeben gegen Be-

Zu verkaufe« :
2 weiße Waschkleider für Kinder
von 8—10 Jahren , 1 guterhaltener
schwarzer Gehrock - Anzug für
mittlere Figur passend , sowie ein
Oleander-Baum . Zu erfragen in
der Expedition dieses Blattes .
ÄraMWe Mttermz « S. Zusi .

Sehr kühles Regrnwrtter .
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